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Mit der Umsetzung der EmpCo-Richtlinie (EU) 2024/825 in das deutsche Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb (UWG) 
gelten ab dem 27. September 2026 neue Anforderungen an Nachhaltigkeitsaussagen und Nachhaltigkeitssiegel. Ziel der neuen 
Regelungen ist es, Greenwashing einzudämmen und Verbraucherinnen und Verbraucher vor irreführenden oder nicht 
ausreichend belegten Nachhaltigkeitsaussagen zu schützen. Das Deutsche Institut für Service-Qualität (DISQ) möchte die 
Preisträger des Deutschen Awards für Nachhaltigkeitsprojekte deshalb dabei unterstützen, die Auszeichnung klar und 
transparent zu kommunizieren und Missverständnisse über die Reichweite der Auszeichnung zu vermeiden. 
______________________________________________________________________________ 

Was wird mit dem DEUTSCHEN AWARD FÜR NACHHALTIGKEITSPROJEKTE ausgezeichnet? 
Mit dem Deutschen Award für Nachhaltigkeitsprojekte wird ein konkret eingereichtes und von einer Jury bewertetes Projekt oder 
Vorhaben ausgezeichnet. Die Auszeichnung ist kein amtliches Umweltzeichen und kein Produktzertifikat. Die Auszeichnung ist 
insbesondere nicht als allgemeine Bestätigung der Nachhaltigkeit des Unternehmens oder seiner Produkte und 
Dienstleistungen zu verstehen. 
Die Vergabe basiert auf einem strukturierten, mehrstufigen Wettbewerbsverfahren mit einer unabhängigen Jury und öffentlich 
zugänglichen Bewertungskriterien. Die Preisträger können mit dem Deutschen Award für Nachhaltigkeitsprojekte-Siegel die 
Auszeichnung ihres Projekts sichtbar kommunizieren und auf die mit dem Projekt verfolgten Nachhaltigkeitsziele aufmerksam 
machen. 
______________________________________________________________________________ 

Was bedeuten die neuen gesetzlichen Vorgaben für die Nutzung des Siegels zum DEUTSCHEN AWARD FÜR 
NACHHALTIGKEITSPROJEKTE? 
Auch nach den neuen Vorschriften des UWG können Preisträger über die Auszeichnung ihres Projekts berichten und das 
Deutschen Award für Nachhaltigkeitsprojekte-Siegel in ihrer Kommunikation verwenden. Wichtig ist dabei, dass der Bezug zum 
ausgezeichneten Projekt klar erkennbar bleibt. 
Das Siegel sollte nicht den Eindruck vermitteln, dass ein Produkt geprüft oder zertifiziert wurde oder dass die Auszeichnung die 
Nachhaltigkeit des gesamten Unternehmens bestätigt. Besondere Vorsicht ist deshalb geboten, wenn das Siegel unmittelbar 
am Produkt, auf einer Produktverpackung oder zusammen mit weitergehenden Nachhaltigkeitsaussagen verwendet wird. 
Bei der Kommunikation sollten das ausgezeichnete Projekt, die Kategorie und das Vergabejahr klar erkennbar sein. 
______________________________________________________________________________ 

Wie kann die Auszeichnung kommuniziert werden? 
Das DISQ empfiehlt, bei der Nutzung des Siegels zum Deutschen Award für Nachhaltigkeitsprojekte stets auf den 
projektbezogenen Charakter der Auszeichnung hinzuweisen. Dabei sollten folgende Punkte beachtet werden: 

• Das Siegel zum Deutschen Award für Nachhaltigkeitsprojektes bezieht sich auf das konkret ausgezeichnete Projekt. 
Auch wenn Gegenstand des Projekts ein Produkt ist, sollte die Auszeichnung nicht so dargestellt werden, als sei das 
Produkt auf seine Qualität, Umweltwirkung oder sonstige Nachhaltigkeitsmerkmale geprüft oder zertifiziert worden. 
Das Siegel sollte nicht als allgemeines Qualitäts- oder Umweltversprechen für das betreffende Produkt verwendet 
werden. 

• Wegen der dargestellten Risiken würde das DISQ von einer Verwendung des Siegels auf Produktverpackungen oder 
in Produktnähe generell abraten. Auch ein erläuternder Hinweis schließt nicht sicher aus, dass die Auszeichnung auf 
das Produkt bezogen oder als Produktzertifizierung verstanden wird. 

• Die Kommunikation sollte klar zwischen der Auszeichnung des konkreten Projekts und weitergehenden Aussagen 
über das Unternehmen, seine Produkte oder seine Dienstleistungen unterscheiden. Die Projektauszeichnung sollte 
nicht als Beleg für solche weitergehenden Aussagen verwendet werden. 

• Weitergehende Aussagen über Umweltwirkungen, Klimabilanz oder Ressourceneinsatz einzelner Produkte müssen 
unabhängig von der Projektauszeichnung rechtlich zulässig und ausreichend belegt sein. 

Der jeweilige Preisträger ist für die konkrete Gestaltung und Platzierung des Siegels sowie für die begleitenden Aussagen 
seiner Kommunikation verantwortlich. Das DISQ kann nicht gewährleisten, dass jede denkbare werbliche Verwendung des 
Siegels rechtlich zulässig ist. Insbesondere produktnahe Verwendungen und zusätzliche Nachhaltigkeitsaussagen sollten im 
Zweifel vorab gesondert geprüft werden. Da sich die Auslegung der neuen gesetzlichen Anforderungen durch Gerichte und 
Behörden weiterentwickeln wird, empfiehlt das DISQ, relevante Entwicklungen aktiv zu verfolgen und die eigene 
Kommunikationspraxis bei Bedarf anzupassen. 
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Nutzungsbedingungen des Siegels zum Deutschen Award für 
Nachhaltigkeitsprojekte 
 
Stand: Juli 2026 

Folgende Bedingungen gelten für die Nutzung des Siegels zum Deutschen Award für 
Nachhaltigkeitsprojekte: 

1. Projektbezug: Die Berechtigung zur Nutzung des Siegels gilt ausschließlich für das im 
jeweiligen Siegelangebot bezeichnete Projekt, die dort genannte Kategorie und das dort 
genannte Vergabejahr. Bei jeder Verwendung des Siegels muss der Bezug zu diesem Projekt 
klar erkennbar sein. 

2. Keine Produkt- oder Unternehmenszertifizierung: Das Siegel darf nicht so verwendet 
werden, dass der Eindruck entsteht, ein Produkt oder eine Dienstleistung sei im Rahmen der 
Auszeichnung geprüft oder zertifiziert worden oder die Auszeichnung bestätige allgemein die 
Nachhaltigkeit des Preisträgers oder seiner Produkte und Dienstleistungen. 

3. Verwendung am Produkt: Von einer Verwendung des Siegels auf Produktverpackungen 
oder unmittelbar am Produkt wird abgeraten. Entscheidet sich der Preisträger dennoch für 
eine solche Verwendung, ist er für die Prüfung und rechtliche Zulässigkeit dieser Verwendung 
selbst verantwortlich. 

4. Platzierung des Siegels und begleitende Aussagen: Der Preisträger ist für die von ihm 
gewählte konkrete Platzierung des Siegels sowie für alle von ihm verwendeten begleitenden 
Aussagen selbst verantwortlich. Weitergehende Aussagen über Umweltwirkungen, 
Klimabilanz, Ressourceneinsatz oder soziale Merkmale müssen unabhängig von der 
Projektauszeichnung rechtlich zulässig und ausreichend belegt sein. Das Siegel darf nicht als 
Beleg für solche Aussagen verwendet werden. 

5. Konkrete Verwendung: Mit der Überlassung des Siegels ist keine Prüfung oder Bestätigung 
der rechtlichen Zulässigkeit der konkreten werblichen Verwendung durch das Deutsche 
Institut für Service-Qualität (DISQ) verbunden.  

Ergänzend gelten die Allgemeinen Lizenzbedingungen des DISQ, Stand Juli 2026, die dem 
Preisträger mit dem Siegelangebot zur Verfügung gestellt werden und hier abrufbar sind 
https://disq.de/agb.html. Bei Widersprüchen gehen die Regelungen dieser Nutzungsbedingungen den 
Allgemeinen Lizenzbedingungen für die Nutzung des oben bezeichneten Siegels zum Deutschen 
Award für Nachhaltigkeitsprojekte vor. 

 

   


